
 

 

 

 

 

 

 

Gut zu wissen – der Newsletter für Eltern 

 

Liebe Eltern, 

das erste Quartal des Schuljahres liegt schon wieder hinter uns. Und es waren Wochen, in 

denen viele schöne und gute Aktionen stattgefunden haben, auf die wir in den letzten Jahren 

aufgrund der Pandemie verzichten mussten: es haben Klassen- und Kursfahrten 

stattgefunden, die Klassen 5 konnten sich in der Zirkus-Woche ausprobieren und wir hatten 

endlich wieder eine Projektwoche mit vielen interessanten Projekten. Am Präsentationstag 

hatten ja auch Sie die Möglichkeit zu sehen, was unsere Schülerinnen und Schüler 

außerhalb des regulären Unterrichts zu leisten in der Lage sind, welche vielfältigen 

Begabungen sie mitbringen. 

Wir freuen uns ebenfalls darüber, dass unsere Schule wieder als MINT-freundliche Schule 

ausgezeichnet wurde. Hierzu hat u.a. beigetragen, dass wir das Fach Informatik jetzt auch in 

der Oberstufe anbieten können und wir in den Naturwissenschaften ein neues 

außerunterrichtliches AG-Format mit vierwöchigen Miniprojekten etabliert haben. 

Zum 1. November wird es einigen Personalwechsel an unserer Schule geben, der zu 

Änderungen in der Unterrichtsverteilung und damit auch zu Stundenplanänderungen führt: 

Unsere Referendarin*innen werden die Schule nach bestandenem Referendariat verlassen. 

Mit dem 1. November werden aber fünf neue Referendarinnen und Referendare ihre 

Ausbildung an unserer Schule beginnen. Sie werden zunächst in unterschiedlichen 

Lerngruppen im Ausbildungsunterricht unterrichten, ab dem zweiten Halbjahr dann aber 

auch eigene Lerngruppen verantwortlich übernehmen. Wir wünschen den neuen Kolleginnen 

und Kollegen eine gute und erfolgreiche Zeit an unserer Schule. 

Da zwei Kolleginnen längerfristig nicht an unserer Schule unterrichten werden, haben wir 

eine Vertretungslehrerin gewinnen können. Sie wird die Fächer Deutsch und Spanisch 

unterrichten und so helfen, dass der Unterricht ungekürzt erteilt werden kann. 

  



 

 

 

 

 

 

Außerdem konnten wir mit Herrn Merten einen neuen Kollegen gewinnen, der dauerhaft an 

unserer Schule arbeiten wird. Er unterrichtet die Fächer Deutsch und Geschichte. 

All diese personellen Veränderungen führen dazu, dass einige Lerngruppen neue Lehrer 

bzw. Lehrerinnen bekommen. Uns ist bewusst, dass ein Lehrerwechsel im laufenden 

Halbjahr alles andere als optimal ist. Wir haben versucht, so wenig Änderungen wie möglich 

vorzunehmen, und hoffen, dass Ihre Kinder sich schnell an die neuen Lehrerinnen und 

Lehrer und ihre Art, den Unterricht zu gestalten, gewöhnen werden. Die Alternative wäre 

Unterrichtsausfall gewesen – sicherlich die schlechtere Alternative. Deshalb sind wir sehr 

froh, dass es uns gelungen ist, Vertretungskräfte zu gewinnen. 

Auch in den letzten Wochen des Jahres 2022 stehen noch einige schulische Besonderheiten 

auf dem Programm. So finden wieder Schüleraustauschprogramme mit Loches und Beaud in 

Frankreich statt. Auch die Skifahrt der Jahrgangsstufe 9 nach Obertauern wird in diesem 

Jahr (noch vor Weihnachten) wieder durchgeführt. 

Und so ist das erste Quartal dieses Schuljahres geprägt von vielen schönen Aktionen und 

Veranstaltungen, die zur Tradition unserer Schule gehören und auf die wir jetzt zwei Jahre 

verzichten mussten, aber auch von vielen Veränderungen und damit Belastungen für alle am 

Schulleben beteiligten. Wir hoffen sehr, dass es uns gelingt trotzdem unseren Schülerinnen 

und Schülern so viel Beständigkeit und Sicherheit zu bieten wie möglich.  

 

Es grüßen Sie herzlich 

 

Elvira Persian   Dr. Martin Burghoff 

 


